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Bezirk der Königlichen 9 


gierung zu Danzig. 
Aöônigl. Provinzial- telligengs( omptoir, dritten Damm M 1432 
9, den 27. September 1832. 


Von heute ab werden die neuen Abonnements⸗ 

n auf | enz⸗Blatt pro viertes Quar⸗ 

tal verabfolgt. An tober gan nur gegen 
Vorzeigung der neuen das Intelligenz-Blatt 
an die Quartal⸗Abonnenten ausgegeben werden. 
Koͤnigl. Preuß. Intelligenz⸗Comtoir. 


f Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 25. September 1832. 5 f 
Die Herren Kaufleute Wehrmann aus Frankfurth a. O., Gieldzinski aus 
Warſchau, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Leſſing nebſt Familie von 
Mewe, log. im Hotel de Thorn. » wer 
Abgereiſt: Herr Zahnarzt Brandt nach Bromberg. 
— . ̃ . c 
Avertisse ments. 


Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Hauszimmergeſell Martin Eh⸗ 
lert und ſeine Braut, die Wittwe Suſanne Eleonore Buſſowski, durch einen un⸗ 
ter dem 14. d. M. gerichtlich abgeſt en Vertrag, die unter Eheleuten ſonſt 
ſtattfindende Guͤtergemeinſchaft ſowohl im Vetreff der Subſtaaz des Vermögens 
als des Erwerbes ausgeſchloſſen haben. 

Danzig, den 15. September 1832. 2 
Königl. Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land: und Stadtgerichte wird hiedurch zur 


Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der hieſige Kaufmann Cart Gottfried Trojan 
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und deſſen Ehegattin, Frau Sophie Wilhelmine geb. Wichmann nach erreichter 
Großfährigkeit der letztern die hier unter atten büraemichen Standes geſetzlich 
ſtattfindende Gemeinſchaft der Güter ganzlich ausgeſchloſſen haben. 
Danzig, den 24. September 1832 
nd Stadtgericht. 


Königlich Preußiſch nde u 
Es haben der Pächter Sans Draband aus Paſewerk und deſſen verlobte 
Braut die Jungfer Renate Heinriette Tonert von ebendaſelbſt durch einen am 6. 
d. M. gerichtlich verlautbarten Verrrag die am hiefigen Orre ſtatutariſch ftattfinden: 
de Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes wäh ihrer einzugehenden Ehe 
gänzlich ausgeſchloſſen, auch außerdem berühmt, daß dem Ehemann kein Rutzungs⸗ 
oder Berwaltungs⸗Recht an dem Vermögen der Ehefrau zuſtehen ſoll. 
Danzig, den 6. September 1882. i 
Königlich Preußiſches 19 0 55 Stadtgericht. 


a Der dem Valentin Karlinski ge e Krug in Neukirch nebſt 2 Hufen 

Land ſoll auf ein oder ahre verpachtet werden. 

Wir haben hiezu ö . 2 
4 * 


1 < ber e. 5 
Moe Uhr angeſetzt und le sfähige Pachtſiebhaber dazu ein. 
a M e, den 18. September 1832. wisse 

5 Königlich Preuß. Tanten d Stadtgericht. 

Es wird hiemit bekannt gemacht, daß die Reſubhaſtation des dem Kauf⸗ 
mann Werner zugehörigen Grundſtuͤcks Grebin W 6. des Hypotheken⸗Buchs 
aufgehoben iſt, und daher der auf ö GE 

den 12. October c. 
anſtehende letzte Licitations⸗Termin nicht abgehalten werden wird. 
Danzig, den 18. September 1932. 


2 


Königl. Preuß. Land: und Stadt⸗Gericht 
Kür die hieſige Koͤmgliche Haupt Artillerie Werkſtatt ſollen im kuͤnftigen 
Frühjahr nachſtehende Nutzholzer, nemlich: 
\ 23 Stück 37 zöllige ruͤſterne oder eichene Laffettenbohlen, 
36 4 — — — — 


rl 


eichene Lafettenbohlen, 


3 — 
2 — 74 — — — 
10 — 15 — — — 
7 — 2 — kieferne Bohlen. 
9 — 1 — — Breiter, 
KEK a 
e ee rt 
5 — mittlere eichene Ach fen, 
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15 Stuͤck große eichene Achfen, - 45 

94 — kleine eichen ben, 3 

55 — m oe a 

927 — kleine — pech 

456 — mittlere — — 
35 Fuß eichen Riegelholz, 2 

330 Stück eichene doppelte Schwingen, 

11 — — Uunterbaͤume, 

21 — kleine rothbuͤchene Achſen, 


* x 


n 71 — sorhbächene Achsfutter, en 
102 — — Arme, 
235 — kleine rothbuͤchene Felgen, 
281 — mittlere — 
152 — große — — } 
76 — kleine dergleichen Brackhoͤlzer, 
W 44 re: große — — er vr 
25 — rothbuͤchene Schemmel, 2 
25 — — Sperrholzer, 1 
110 — — Drtſcheite, i IF 
1000 Fuß — Kloben, 5 er 


204 — weißbuͤchene Kloben, int 
44 Stuͤck birkene Deichſelſtangen, a 5 
80 — — Reiterftangen, 
1 —- Langbäume und n | 2 
553 — elſene Kloben, t 
durch den Mindeſtfordernden geliefert werden. . | 
Es werden daher alle Diejenigen, welche geſonnen find, dieſe Lieferung eine 
zeln oder im Ganzen zu übernehmen, hierdurch aufgefordert, ſich zu dem auf den 


Montag 3 

x den 22. October d. J. 
. puͤnktlich um 9 Uhr in dem Artillerie⸗Werkſtatt⸗Gebaͤude, Huͤnergaſſe 
325. angeſetzten Licitations⸗Termin einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forde⸗ 
tungen verfiegelt abzugeben. Die Bedingungen nebſt den Dimenſionen der erfor⸗ 
derli Holzer, konnen von jetzt 75 täglich in den gewohnlichen Dienſtſtunden 
eingeſehen werden, auch ſollen einer hoͤhern Vorſchrift gemäß, diejenigen Königl. 
ae in den Regierungs⸗Bezirken von Danzig, Marientderder, Königsberg und 
mbinnen angezeigt werden, wo und zu welchen Preiſen nach der Forſttaxe der⸗ 
artige Hölzer auf dem Stamme zu haben find, wodurch die etwanigen Licitanten 
Mittel und Wege erhalten, ſich die Hölzer für einen beſtimmten Preis zu verſchaf⸗ 
fen. Schließlich wird noch bemerkt, daß zu dem Termine ſelbſt nur Diejenigen zu⸗ 
Kale werden, welche bei Eröffnung des Termines die zu leiſtende Kaution im 
Betrage des fünften Theils des Geldwerths der zu uͤbernehmenden Lieferung nach⸗ 
weiſen und ſogleich nach erfolgtem Zuſchlage eine ſolche Summe entweder daar 
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oder in Pfandbriefen oder Staats⸗Schuldſcheinen nebſt Koupons zu deponiren für 
hig ſind. AR Bi 
Danzig, den 25. September 1832. 
Königl. Verwaltung der Zaupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 
3 ————— — = 
De r . 
Als Verlobte empfehlen ſich: 0 Carolina Renata Arend. 
Steegen, den 23. September 1832. Eduard Theodor Kozer. 


Ent bin dung. 
Die heute erfolgte gluͤckliche * lieben Frau von einem ge⸗ 
ſunden Mädchen zeige ich ergebenft an. er Juſtiz Commiſſarius Boie. 
Danzig, den 25. September 1832. 


1 Literariſche Anzeige. 
Empfehlenswerthes Buch für die langen Winterabende. 


Der luſtige Geſellſchafter 
in fröhlichen Zirkeln, vierte vermehrte Auflage mit 340 Geſellſchaftsſpielen, Kunſt⸗ 
ſtuͤcken, Liedern, Raͤthſeln, Charaden, Logogryphen, Scherz⸗Fragen, Geſundheiten, 
Trinkſpruͤchen ꝛc. und überdies mit einer fpashaften Anleitung, um aus 
der Karte wahrzuſagen, und einer Kupfertafel, welche den luſtigen Bruder 
mit Noten und Text zeigt, iſt heitern Geſellſchaften als unerſchoͤpflich anzupreiſen, 
und a 15 Sgr. geb. zu haben bei .S. Gerhard, 
8 Buchhändler in Danzig, Heil. Geiſtgaſſe M 755. 
— ————— 
R SSESı De GE RE DR SE 
Näcften Sonntag den 30. September, als am Erndtefefte wird die viertel ⸗ 
jährige Communion in unſerer Anſtalt durch den Herrn Diaconus Alberti abge⸗ 
halten werden, und deſſen hiezu vorbereitende Predigt um 917 Uhr beginnen. 
Recht ſehr wuͤnſchen wir, daß die ehemaligen Zoͤglinge unſeres Inſtituts von 
dieſer ihnen dargebotenen Gelegenheit zur Befeſtigung des vor dem nemlichen Altar 
abgelegten Glaubens⸗Bekenntniſſes zahlreichen Gebrauch machen moͤgen und glauben 
wir nicht den mindeſten Zweifel hegen zu duͤrfen, daß die reſp. Lehrherren und 
Herrſchaften gerne die diesfalſige Erlaubniß ertheilen werden. 
Danzig, den 26. September 1832. 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 
Lengnich. Dodenhoff. Socking. 
t 5 Auf den 4. k. M. ſteht auf hoͤhere Verfuͤgung in der Sacriſtei der St. 
Johannis⸗Kirche ein Termin an, zur Wahl der Bau: Repraͤſentanten. Die ſtimm⸗ 
fähigen Glieder der St, Johannis⸗Gemeine werden hiemit aufgefordert, denſelben 
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gefaͤlligſt wahrzunehmen. Sollte fih Niemand einfinden, fo wied das Voeſteher⸗ 
Collegium Einem Wohl. Magiſtrat mehrere Mitglieder der Gemeine zur Wahl und 
Beſtaͤtigung vorſchlagen. 8 N 
Das Vorſteher⸗Collegium der St. Johannis⸗Kirche. 
OGeffentlicher Dank. ER 
Von einem nicht genannten Geber find durch den Herrn A. Zoͤpfner unfes 

rer Kaffe 120 ß uͤberreicht mit der Beſtimmung „zur Bekleidung armer Kinder 
welche wegen Mangels derſelben die Schule nicht beſuchen koͤnnen.“ Wir verfehlen 
nicht unſere dankbare Anerkennung dieſer wohlthaͤtigen Abſicht hiedurch oͤffentlich 
ai dem herzlichen Wunſche ausjufprechen, daß dieſes Beiſpiel Nacheiferung finden 

Danzig, den 15. September 1832. 

c Der Wohlthaͤtigkeits Verein. 


Heute Donnerſtag, iſt Fricaſſée von jungen Dub: 
nern und Tauben zum Abendeſſen im The English Hotel, Langenmarkt WM 435. 
Zugleich wied auch eine muſikaliſche Abendunterhaltung ſtatifinden. f 


Daß meine Muſikunterrichts⸗Anſtalt zum 1. October wieder dem Eintritt neuer 
Schuͤler und Schuͤlerinnen offen ſteht, erlaube ich mir Einem geehrten Publikum 
hiedurch ergebenft anzuzeigen. C. A. Rokicki, Hundegaſſe M 348. 

Ein junges Maͤdchen von 23 Jahren und von guter Familie, ſowohl in den 
vorzüglichſten weiblichen Arbeiten, als in der Schneiderei und Wirthſchaftsfuͤhrung 
geſchickt, wuͤnſcht ein Unterkommen als Geſellſchafterin und Wirthſchafterin, unter 
anſtandigen Verhaͤltniſſen. Sie würde mehr auf eine gütige Behandlung, als auf 
ein reichliches Gehalt ſehen. Das Nähere ertheilt gefaͤllgſt Madame Lau an der 
Reitbahn M 33. f 


Es iſt Sonntag den 23. d. auf dem Wege von der Brodtbaͤnkengaſſe nach 
Langgarten ein goldner Ohrring mit einem Boggel von Gußeiſen verlohren wor⸗ 
den; der Finder wird erſucht, denſelben gegen 15 Sgr. Belohnung, Brodtbaͤnken⸗ 
gaſſe M 693. abzugeben. 


Den reſp. Einwohnern Danzigs und den geehrten Eltern meiner Zoͤglinge, 
zeige ich hiemit ergebenſt an, daß meine Klaſſe vom 1. October ab, ſich in der 
Heil. Geiſtgaſſe M 927. befindet. — J. E. Waage, Lehrer. 
N ' Erdbeerenmarkt M 1345. 
Zum 1. October wird noch eine Parterr⸗Wohnung zum Handelsgefhäft in 
einer gangbaren Gegend der Stadt geſucht. Addreſſen werden im Koͤnigl. Intel⸗ 
ligenz-Comtoir unter X. P. Z. erbeten. Na „ 
.. net ige 
Zwei bequem eingerichtete Ställe zu 3 bis 4 Pferde nebſt Magenremife und 
Heugelaß, iſt Hundegaſſe J 329, zu vermierhen, Näheres Hausthor NZ 1870. 
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Langenmarkt * 452, find 4 Zimmer nebſt Meubeln an einzelne Herren 
zu bermiethen und gleich zu beziehen. 


Frauengaſſe M 835. iſt ein ausge halte Saal nebſt Gegenſtube, mit auch 
ohne Meubeln, an einzelne Perſonen zu vermiethen; auf Verlangen kann auch Kuͤche, 
ſeparates Apartement und Holzgelaß gegeben werden. 


Heil. Geiſtgaſſe M 924. iſt ein meublirtes Zimmer nebſt Schlafkabinet 
nach vorne an einzelne Herren zum 1. October zu vermiethen. 


Langgaſſe M 526. iſt die angenehme Saal⸗Etage zu vermiethen. 


In der Berholdſchengaſſe NZ 436. nahe am Langenmarkt iſt ein Haus 
mit 5 Zimmern und allen Bequemlichkeiten zu Michaeli dieſes Jahres zu vermiethen. 
— 


A n d n: 
Freitag, den 28. September 1832. Nachmittags um 3 Uhr, werden die 


Makler Wiomber und Rohdin in dem Haufe im Poggenpfuhl A 352. dicht an 


„ an den Meiſtbietenden durch anetuf gegen baare Bezahlung pers 
kaufen 

Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebein, welche dor kurzer Zeit mit Capt. 
Bangelbrock angekommen iſt. 8 


Sachen zu Fe in — 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Alle Gattungen Zucker in ganzen Broden, 


ächten Zucker⸗ Syrop in Gläfern von 4 15 5 U, Mute baden geſtoßene Lumpen. 


verſchiedene Sorten Caffee, Carolina⸗Reis, Macaronı und Fadennudeln, weißen und 


braunen Perl⸗Sago in Quantitäten von mindeſtens 3 U, Pfeffer und Piment (engl, 
Gewürz) Pfundweiſe, die beliebieſten Sorten Thee in halben Pfunden, edammer 
Kaͤſe und friſche Hold. Vol: Hetringe in 11s erhält man zu . 5 billigen Preiſen 


Hundegaſſe M 263. bei Aug. göpfnen 


Lieblichen Ober⸗Ungarwein a 2215 Sgr., Preignac und Sauternes a 15 
Sgr., feinen Graves a 14 Sgr., Medoc St. Julien 05 Sgr., feinen Medoc a 
15 Sgr., Medoc Emilien a 1215 Sgr., beſter Madeira = 20 Sgr., guter dito a 
15 Sgr. die große Flaſche, friſches Darclap⸗Borter a 654 Sgr., Rumm a 61% 
Sgr. die Flaſche, feiſches Selterswaſſer a 624 Sgr. pr. Rrua- >= Biſchof ‚hen; 
das Gläschen für 234 Sgr. erhält man Hafdegafe 263. b 
Aug. Söpfner, | 


Friſche Holl. Vollheeringe verkaufe ich zu 14 Ser- ſo wie rorzüglich ſchö⸗ 
ne e Deontheimer Feuheeringe a 6, 4 und 3 & pro Stuck. J. C. Oeckermann, 
2 e * >. 


EA x 


verſtorbenen Ehefrau Anna Sönde geb. T 


Extra ſchoͤne Citronen ſind ſowohl in Kiſten 
als auch das 100 Stuͤck zu 2 Athlr. 20 Sgr. in 
der Heil. Geiſtgaſſe M 936. zu haben. 

Gut luftig gemachte Havanna⸗Cigarros pr. 100 1 e und Proben hievon 


3 Stuͤck für 1 Sgr. find zu haben in der Korkenmachergaſſe W 789. bei dem 
Cigarro⸗Fabrikanten W. J. Liebiſch. 


Mit neu erhaltenen ſchwarzen und couleurten Seidenzeugen und Samm⸗ O 
Oten, 27 breiten feinen Merinos, Stuff in dunkeln Farben, Crepp⸗Shawls, 0 
GECrepp: und Flor Tuͤchern, ſchwarz wollenen Damenſtruͤmpfen, grau doumwol⸗ 
Glenen Damen- und Kinderſtruͤmpfen empfiehlt ſich Adolph Lotzin, 
© Langgaſſe M 371. 
. T 
In der Watten⸗Fabrique, Heil. Geiſtgaſſe M 934. 
Ba über der engliſchen Kirche,) werden alle 
> 1 5 Watten zu den billigſten Preiſen ver⸗ 
auft. | 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das dem Hofbeſitzer Jacob Benjamin Sönde und den Erben feiner 
ws zugehörige, im Dorfe Krampitz 

NE 5. des Hypotheken⸗Buchs gelegene Grundſtück „der Krug“ genannt, welches 
in einem Wohnhauſe, einem Viehſtalle, einer Scheune und 21 Morgen cufmifch 
Miethsland beſteht, ſoll auf den Antrag der Eigenthuͤmer, behufs der Erben⸗Aus⸗ 
einanderſetzung, nachdem es auf die Summe von 2449 20 Sgr. 10 pf. 
preuß. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche freiwillige Sudhaſta⸗ 
tion verkauft werden, und es ſind hiezu drei Licitations⸗Termine auf 

den 26. Nodember 1832, 

— 26. Januar 1833, 

— 28. Maͤrz — 
von welchem der Letzte peremtoriſch if, an der Gerichtsſtelle angeſetzt. Es werden 
daher befigs und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetz⸗ 
ten Terminen ihre Gebote in preuß. Courant zu verlautbaren, und es hat der 
Meiſtbierende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe 
und Adjudication zu erwarten⸗ 2 5 
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Zugleich wird bekannt gemacht, daß der ganze Ueberreſt der Kaufgelder nach 
Abzug 15 eingetragenen Kapitals von 857 7 6 Sgr. 9 pf. baar bezahlt wer⸗ 
den mu 

Die Taxe dieſes Grundſtüuͤcks ift täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 14. September 1832. 
Das Gericht der Zospitaͤler zum Zeil. Geiſt und St. Eliſabeth. 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 21 bis incl. 24 Septbr. 1832. 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 4071 z Laſten Weiten 


überhaupt zu Kauf geftellt worden. Davon 1127 Laſten 
geſpeichert und ohne eee der Preiſe verkauft. 


Roggen | 
Weizen. zum Ver⸗⸗ zum ae Ge. Hafer. | Erbſen. 
brauch.] Tranſit. 
| ! 
1. Verkauft, Laſten:. 8 
Gewicht, Pfd: N 1 
Preis, Kihl.: + * = => — 
2. Undtrkauft Caſten: : . 295 1 
II. Vom Lande, 
5 Schfl. Sgr: 55 40 — 38 


Thorn, vom 19. bis incl. 21. 8 nichts paßirt. | 


